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Liebe Leserin, lieber Leser

Eine Stadt ohne Bäume? Das kann und will
man sich nicht vorstellen. Bäume sind Alles-
könner und machen unsere Städte lebenswert:

Sie speichern klimaschädliches Kohlendioxid,

liefern Sauerstoff, spenden Schatten
im Sommer und kühlen und reinigen die Luft.
In Stadtbäumen finden Insekten, Vögel und
Eichhörnchen ein Zuhause - besonders alte
Bäume sind wahre Biotope. Bäume prägen
unsere Ortsbilder und wirken sich positiv auf
unsere Gesundheit aus: Selbst mitten in der
Stadt reicht der Anblick von Grün, damit wir
uns besser fühlen und unser Stresspegel sinkt.

Wie schön wäre es da doch, wenn umgekehrt

auch die Bäume von uns profitieren
könnten! Doch die Realität sieht leider anders

aus. Heute sind Stadtbäume zahlreichen
Stressfaktoren ausgesetzt, die ihre Vitalität
hemmen. Sie leiden unter Hitze und
Wassermangel, unter Schadstoffimmissionen, Urin-
und Streusalzbelastungen. Dazu kommt, dass

sie oft zu wenig Platz haben: Die Böden sind
verdichtet, die Flächen durch Asphalt versiegelt,

und zwischen Tiefgaragen, Gebäudefundamenten

und Versorgungsleitungen bleibt
den Wurzeln, die einen Baum gesund halten
sollten, zu wenig Raum zur Entfaltung. Auch
der Platz für die so wertvollen Baumkronen
ist oft eingeschränkt (siehe Artikel Seite 21).

Und wenn Bäume geschwächt sind, haben

Schädlinge leichtes Spiel.
Obwohl es sich Städte weltweit zur Aufgabe

gemacht haben, ihre Flächen stärker zu

begrünen, schrumpfen in vielen die Baumbestände.

Nachpflanzungen von Bäumen
verschiedener robuster Arten können den Verlust

der alten Bäume schwer ausgleichen,
machen aber Sinn, wenn sie fachgerecht geplant
und mit anderen Massnahmen kombiniert
werden. Über hundert Bäume hat die HGW
Winterthur darum im vergangenen Herbst in
ihren Siedlungen gepflanzt - wohl wissend,
dass viele Jahre ins Land gehen, bis die neuen
Bäume gross genug sind, um ihre wichtigen
Aufgaben erfüllen zu können (Seite 18).
Mindestens so wichtig ist es darum, alte Bäume

zu schützen und ihnen Sorge zu tragen.

Patrizia Legnini, Redaktorin

patrizia. lesnini@wbs-schweiz. ch

Die Gemeinnützige
Wohnbaugenossenschaft
Winterthur (GWG) hat in elf
Wohnsiedlungen über hundert

Bäume setzen lassen.
Damit will sie die Biodiver-
sität fördern und den
steigenden Temperaturen
entgegenwirken.
Bild: Mareycke Frehner


	...

